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OEDIV
Anwender
Die OEDIV KG agiert als IT-Dienstleister der 
Oetker-Gruppe mit Schwerpunkt auf Re-
chenzentrumsdienstleistungen im Zusam-
menhang mit dem Betrieb von SAP Syste-
men. Neben den Unternehmen aus der 
Oetker-Gruppe bedient OEDIV KG auch in 
erheblichem Umfang Kunden des Drittmark-
tes. Für die Umsetzung eines transparenten 
und kosteneffizienten IT Service Manage-
ments nutzt OEDIV heute die USU-Produkt-
linie Valuemation als zentrales System.

Aufgabenstellung
o Durch Gesetze wie Sarbanes Oxley oder 

Basel II komplexere Kunden-Anforderun-
gen bez. der Organisation, definierten und 
dokumentierten Service-Prozessen

o Implementierung von ITIL als pragma-
tischer, flexibler Praxis-Ansatz und Abbil-
dung durch ein zentrales Werkzeug

Lösung – Projekt-Meilensteine
o Entwicklung eines unternehmensweiten 

Gesamtprozess-Modells, das ITIL- und 
Compliance-Anforderungen Rechnung 
trägt 

o Unterstützung der designten OEDIV-Pro-
zesse durch eine integrierte Gesamtlösung 
mit einheitlichem Datenmodell und einheit-
licher Oberfläche

o Aufbau einer CMDB und intensive Produkt-
schulung „Valuemation Academy“

Warum wurde USU ausgewählt
o Umfassendes, ITIL-konformes, integriertes 

Technologie-Angebot der USU im Bereich 
IT-Management

o Entscheidung für den Einsatz von USU 
Valuemation nach Marktevaluierung auf-
grund des Funktionsumfanges, der Integ-
rationsfähigkeit und des modularen Auf-
baus der Lösungen

o erfolgreiche Realisierung ähnlich umfang-
reicher Projekte

Nutzen
o Die neue CMDB bildet die komplexe IT-

Topologie der OEDIV transparent ab
o Mandantengerechtes, modular aufgebau-

tes Service-Angebot für die ca. 300 Kun-
den

o Schnelle Entscheidungen durch aktuelle 
Daten, festgelegte und dokumentierte 
Abläufe, Rollen und Richtlinien

o Effektives Service-Level Management ge-
währleistet qualitativ hohe Service-Erbrin-
gung trotz kontinuierlichem Wachstum

Ausgangssituation und Zielsetzung
Wie kann kontinuierliches Wachstum ohne 
Qualitätseinbußen organisatorisch und pro-
zessual sichergestellt werden? Ist IT Infra-
structure Library (ITIL) ein hinreichend prag-
matischer Ansatz für OEDIV KG, der auch 
Gestaltungsfreiräume und Flexibilität lässt? 
Steigende Kundenanforderungen und Ge-
setze wie Sarbanes Oxley, IAS oder Basel 
führten zur Frage, nach welchen Regularien 
sich OEDIV künftig ausrichten sollte. 
Deswegen entwickelte der IT-Dienstleister 
der Oetker Gruppe ein unternehmensweites 
Gesamtprozess-Modell, das sowohl den 
Richtlinien des Industrie-Standards ITIL wie 
auch Anforderungen aus SOX/Cobit Rech-
nung trug. Zur technischen Umsetzung der 
Kernprozesse evaluierte OEDIV den Markt 
und entschied sich für die USU-Produktlinie 
Valuemation aufgrund des einheitlichen 
Datenmodells, der hohen Integrations- und 
Konfigurationsfähigkeit und der Vielzahl der 
Standardfunktionalitäten.

Projektarbeit
Die USU-Technologie sollte auch die design-
ten OEDIV-Prozesse abbilden und durch 
eine step-by-step Implementierung so ge-
nannte „Quick Wins“ garantierten. Um die 
Akzeptanz der OEDIV-Mitarbeiter zu erhö-
hen, erfolgte zunächst eine intensive Pro-
duktschulung sowie die Installierung zentra-
ler Valuemation-Module. Anschließend star-
tete die zweite Phase des zeitlich ambitio-
nierten Projektes mit dem Aufbau einer 
Configuration Management Database.
Das bereits durch USU mitgelieferte Daten-
modell wurde auf die OEDIV-relevanten Spe-
zifika angepasst. 

Basierend auf diesem Modell integrierte 
USU das eingesetzte Inventarisierungswerk-
zeug mittels eines regelbasierten Compare-
Prozesses. Nach nur zwei Wochen lieferte 
der erste Scan die notwendigen Daten für 
die neue CMDB. Die definierten Rollen wur-
den mit Berechtigungen im Tool ausgestat-
tet und umgesetzt, entsprechende Kategori-
sierungen wurden vorgenommen.

Positive Effekte
Durch die enge Zusammenarbeit verlief der 
Aufbau der CMDB mit der exakten Ausge-
staltung der notwendigen Abläufe, Rollen, 
Klassen etc. reibungslos. Sukzessive wur-
den etwa 500 Server mit einer erheblichen 
Zahl von Configuration Items aufgenom-
men. Die CMDB bildet heute die IT-Topologie 
der OEDIV KG transparent ab. Sie stellt die 
IT-Infrastruktur in einem logischen Datenmo-
dell dar, das alle Informationen über sämtli-
che IT-Komponenten entlang ihres Lebens-
zyklus von der Bestellung bis zur Ausmuste-
rung und deren Abhängigkeiten verfügbar 
macht, z.B. IT-Bestände, Verträge oder Soft-
warelizenzen. Die neu gewonnene Transpa-
renz stellt fundierte Hardware- und Soft-
ware-Informationen für alle Elemente der 
OEDIV-Servicekette innerhalb des Unterneh-
mens und gegenüber den Kunden schnell 
zur Verfügung. Durch den integrierten An-
satz aller Prozesse sind die Daten zuverläs-
sig und sicher. Schnelle Entscheidungen ba-
sieren auf festgelegten Abläufen, Rollen und 
Richtlinien, die es einfach machen, neue 
Mitarbeiter in die Organisation zu integrieren 
und kontinuierliches Wachstum bei qualitativ 
hoher Service-Erbringung durch OEDIV KG 
zu sichern.

Weitere Informationen:

USU AG
D-71696 Möglingen, Spitalhof
Telefon: 0049/7141/48 67-0
Telefax: 0049/7141/48 67-200
E-Mail: info@usu.de
Internet: www.usu.de

Kunden-Zitat:

„Effiziente und effektive Prozesse sind die 
Basis, damit Service zum Business-Trei-
ber wird. Und hier sieht sich OEDIV dank 
der prozessorientierten Wissensbereit-
stellung durch Valuemation auf gutem 
Wege.“

Hubert Klöpper, Geschäftsführer OEDIV

ITIL-konforme Services für die Oetker-Gruppe
OEDIV auf dem Weg zum IT Value Management

http://www.software-marktplatz.de/firmen_kontakt.php?par=001959
http://www.software-marktplatz.de/www.php?par=001959

